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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Rollmann und Genossen 


betr. Beseitigung der höhengleichen Bahnübergänge 


In der Bundesrepublik Deutschland behindern etwa 10 600 
höhengleiche Bahnübergänge den Kraftfahrzeugverkehr und die 
Sicherheit der Verkehrsteilnehmer beträchtlich. Zur Zeit stehen 
zur Beseitigung dieser neuralgischen Verkehrshindernisse jähr- 
lich nur etwa 120 bis 150 Millionen DM aller Kostenträger zur 
Verfügung. Nach Schätzungen der Bundesbahn wäre zur Beseiti- 
gung der Bahnübergänge eine Summe von 10 Milliarden DM 
notwendig. Bei dem derzeitigen Investitionsprogramm- und 
Volumen muß man damit rechnen, daß mehr als 50 Jahre ver- 
gehen werden, bis alle höhengleichen Bahnübergänge beseitigt 
sind. Selbst bei einer erheblichen Erweiterung der Mittel 
würden sich die Maßnahmen zur Beseitigung der höhengleichen 
Bahnübergänge über mehrere Jahrzehnte erstrecken. 


Wir fragen die Bundesregierung; 

1. Ist die Bundesregierung bereit, verstärkt darauf hinzuwir- 
ken, daß die höhengleichen Bahnübergänge beseitigt 
werden? 

2. Wird die Bundesregierung in ihrer Verkehrsplanung höhere 
Investitionsmittel zu diesem Zweck bereitstellen? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, nötigenfalls das Bundesfern- 
straßenprogramm zu strecken, damit zugleich eine schnellere 
Beseitigung der höhengleichen Bahnübergänge erreicht 
werden kann? 


Bonn, den 21. April 1970 


Unterschriften umseitig 


Drude: Buchdrudeerei R. Madel, 5307 Waditberg- Villip 
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Postfadi 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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